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Politik, Ökonomie und Recht
Politique, économie et droit
Politica, economia e diritto

Im Jahre 2001 werden wieder zwei Armeelager für
Behinderte (AlB) durchgeführt. Zwei Spitalabteilun-
gen aus dem Spitalregiment 2 sind für die Durch-
führung verantwortlich.

Zielsetzung
– Betreiben einer sanitätsdienstlichen Einrichtung

der Armee, um behinderte Mitmenschen zu
pflegen und zu betreuen.

– Fördern der Zusammenarbeit zwischen der
Armee und zivilen Stellen im Sinne des Koordi-
nierten Sanitätsdienstes.

– Schaffen von Abwechslungsmöglichkeiten für
Behinderte, die wegen körperlicher Gebrechen
für eine sportliche Betätigung und für die Teil-
nahme an den Kursen des Schweizerischen
Behindertensportverbandes nicht in Betracht
kommen.

– Entlastung der Angehörigen und des Pflegeper-
sonals von Schwerbehinderten während einer
kurzen Zeit.

Durchführung
Lager I: 26. Mai – 5. Juni 2001, Spit Abt 68
Lager II: 23. Juni – 3. Juli 2001, Mob Spit Abt 67
Truppenlager Melchtal, 6067 Melchtal
Teilnahme: max. 100 Gäste

Aufgenommen werden:
– schwer Rheumakranke,
– Personen mit schweren Arthrosen und anderen

Gelenkveränderungen,
– Amputierte,
– Personen mit Muskeldystrophie und Multipler

Sklerose,
– Para- und Tetraplegiker.

Von der Aufnahme ausgeschlossen sind:
– psychisch Kranke, deren Betreuung ausgebilde-

tes Psychiatrie-Pflegepersonal erfordert,
– Patienten mit ansteckenden Krankheiten,
– Personen mit unstabilen Kreislaufstörungen,
– Personen mit schweren Stoffwechselstörungen,
– Personen mit erheblichen Kommunikations-

schwierigkeiten,
– Personen unter 18 Jahren und über 70 Jahre.

Neben Behinderten können gegebenenfalls auch
Chronischkranke von Spitälern oder Pflegeheimen
berücksichtigt werden.
Für die Aufnahme in das AlB werden Bewerberin-
nen und Bewerber, die erstmals an einem Lager teil-
nehmen möchten oder in früheren Jahren zurück-
gestellt werden mussten, in erster Priorität berück-
sichtigt.
Anmeldung schriftlich bis 31. Oktober 2000 bei:
Generalstab, UG Sanität, Sektion Organisation und
Führung, 3003 Bern, Tel. 031 324 27 74.

Die Anmeldungen müssen enthalten:
Name, Vorname, Wohnort mit Postleitzahl und
Adresse, Geburtsdatum, Bemerkung, ob bereits in
früheren Jahren Armeelager besucht wurden.

Kosten: Kostenbeitrag von Fr. 165.–

Den Angemeldeten wird ein ausführlicher Fragebo-
gen zugestellt, der ausgefüllt bis zum 15. Novem-
ber 2000 bei der UG Sanität eintreffen muss.

Oberfeldarzt
Divisionär P. Eichenberger
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